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Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

(Einwohnermeldeamt grundsätzlich mit Terminvereinbarung. 
Sie können folgenden QR-Code nutzen.)
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Mitteilungen aus dem Amt/den Gemeinden 

Landtagswahl am 20. September 2026

Aktuelle Informationen zur Wahl finden Sie
auf unserer Homepage im Bereich Wahlen
oder über die Internetseite des Landeswahl-
leiters (www.laiv-mv.de/Wahlen). 
Bitte informieren Sie sich.

Anika Saupe
stellv. Gemeindewahlleiterin

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

das wechselhafte Wetter zwischen strahlen-
dem Sonnenschein und Regen scheint uns
im August fest im Griff gehabt zu haben.
Wechselhaft gestaltet sich aus meiner Sicht
leider auch an manchen Stellen die Reali-
sierung und Umsetzung größerer Bau-
vorhaben in unserer Gemeinde. Gerade
bei wichtigen Projekten, die unsere Ge-
meinde langfristig prägen und bei denen er-
hebliche finanzielle Mittel eingesetzt wer-
den, wünsche ich mir eine klare, verlässli-
che und gut abgestimmte Vorgehens-
weise. Planung, Kommunikation und Um-
setzung müssen dabei aus meiner Sicht
Hand in Hand gehen. Entscheidungen soll-
ten nachvollziehbar getroffen, bestehende
Abstimmungen berücksichtigt und die Inter-
essen unserer Gemeinde konsequent vertre-
ten werden. Als ehrenamtlicher Bürgermeis-
ter ist es mir wichtig, dass wir die uns zur
Verfügung stehenden Mittel verantwor-
tungsvoll, wirtschaftlich und nachhaltig
einsetzen und gemeinsam Lösungen finden,
die nicht nur kurzfristig funktionieren, son-
dern unserer Gemeinde auch langfristig zu-
gutekommen. Besonders beschäftigt mich

derzeit die Situation rund um den Lkw-Ver-
kehr im Zusammenhang mit der Bau-
stelle von 50Hertz. Mir war von Beginn an
bewusst, dass ein Vorhaben dieser Größen-
ordnung Belastungen mit sich bringt und es
gerade in der Anfangsphase Schwierigkei-
ten geben kann. Allerdings haben weder
ich noch die Beteiligten, die sich über Mo-
nate vorbereitend mit der Verkehrsführung
und den zu erwartenden Auswirkungen
auseinandergesetzt haben, damit gerech-
net, dass die Umsetzung derart viele Pro-
bleme und Sorgen hervorrufen würde. Dass
innerhalb kürzester Zeit zwei Jungstörche
von Lkw erfasst und getötet wurden, hat
mich persönlich sehr betroffen gemacht.
Noch schwerer wiegt für mich jedoch die
Sorge der Menschen, die unmittelbar an
den betroffenen Straßen und Ortslagen
leben. Wenn Bürgerinnen und Bürger be-
richten, dass Lkw aus ihrer Wahrnehmung
mit deutlich zu hoher Geschwindigkeit
unterwegs sind, Verkehrsführungen nicht
ausreichend erkennbar sind oder sie Gefah-
ren für sich und ihre Familien sehen, müs-
sen wir diese Hinweise ernst nehmen. Des-
halb erwarte ich hier keine gegenseitigen
Schuldzuweisungen, sondern kurzfristige,
konkrete und wirksame Lösungen. Die
Sicherheit unserer Einwohnerinnen und Ein-
wohner sowie aller Verkehrsteilnehmer
muss oberste Priorität haben. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, kommunale
Arbeit funktioniert nur gemeinsam. Ge-
meindevertretung, Bürgermeister und Amts-
verwaltung müssen trotz unterschiedlicher
Auffassungen an einem Strang ziehen.
Dabei darf es auch Kritik geben, sie gehört
zu einer funktionierenden Zusammenarbeit
dazu. Entscheidend ist jedoch, wie wir
damit umgehen und ob wir anschließend

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses

Gemeinde Bentwisch 10.09.2026
Gemeinde Blankenhagen 12.10.2026
Gemeinde Gelbensande 15.10.2026
Gemeinde Mönchhagen 14.09.2026
Gemeinde Rövershagen 21.09.2026
Amt Rostocker Heide 02.12.2026

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister- sowie weitere Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Ralf Will · buergermeister@bentwisch.de

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Eichenallee 14, Tel 038201/77683
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Herr Jörg Gensich · bgm@gemeinde-roevershagen.de

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Lisa-Marie Mattaj 
Termine nach Vereinbarung, gleichstellung.rostocker-heide@outlook.de

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54
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erforderlich, in die Abstimmung einbe-
zogen werde. Eigenständig veranlasste
Maßnahmen ohne vorherige Information
oder Abstimmung erschweren nicht nur
meine ehrenamtliche Arbeit erheblich. Dies
gilt insbesondere dann, wenn sich anschlie-
ßend Bürgerinnen und Bürger mit ihren Fra-
gen, Sorgen oder Beschwerden unmittelbar
an mich wenden und ich zu Vorgängen
Stellung nehmen soll, über die ich zuvor
nicht oder nicht ausreichend informiert wor-
den bin. Eine verlässliche Zusammenarbeit
zwischen Bürgermeister, Gemeindevertre-
tung und Amtsverwaltung setzt für mich
deshalb gegenseitige Information, rechtzei-
tige Abstimmung und die ernsthafte Be-
rücksichtigung ehrenamtlich erarbeiteter
Vorschläge voraus. Nur so können wir ge-
meinsam im Interesse unserer Bürgerinnen
und Bürger gute und tragfähige Lösungen
erreichen. 
Nach inzwischen zwölf Jahren der Zu-
sammenarbeit ist es mir an dieser Stelle
aber auch besonders wichtig, eines klar
zum Ausdruck zu bringen: Mit der ganz
überwiegenden Mehrheit der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unserer Amtsverwal-
tung bin ich sehr zufrieden. Ich erlebe dort
viel Engagement, Verlässlichkeit und eine
konstruktive Zusammenarbeit, für die ich
ausdrücklich dankbar bin. Gerade deshalb
bedaure ich es umso mehr, wenn es in ein-
zelnen Bereichen an der notwendigen Lö-
sungsorientierung, Verbindlichkeit und kon-
struktiven Zusammenarbeit fehlt. Meine Kri-
tik richtet sich ausdrücklich nicht gegen die
Amtsverwaltung als Ganzes, sondern gegen
solche konkreten Fälle und Arbeitsweisen.
Dort bedarf es aus meiner Sicht einer klaren
Verständigung darüber, wie wir künftig mit-
einander arbeiten wollen, mit dem gemein-

samen Anspruch, Probleme nicht zu verwal-
ten, sondern im Interesse unserer Gemeinde
und ihrer Bürgerinnen und Bürger möglichst
effizient zu lösen.
Ich möchte es natürlich nicht versäumen,
allen unseren Schulkindern einen guten
und erfolgreichen Start in das neue
Schuljahr zu wünschen.
Ganz besonders denke ich dabei an unsere
neuen Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler, für die nun ein ganz neuer und aufre-
gender Lebensabschnitt beginnt. Euch wün-
sche ich von Herzen viel Freude, Erfolg und
Neugier auf all die neuen Erfahrungen, Er-
lebnisse und Freundschaften, die die Schul-
zeit für euch bereithält. Ich bin mir sicher,
dass unsere Lehrerinnen und Lehrer ge-
meinsam mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern auch in diesem Schuljahr wieder ihr Bes-
tes geben werden, damit Lernen nicht nur
erfolgreich ist, sondern auch Freude macht.
Auch wir als Gemeinde haben gemeinsam
mit unseren Gemeindevertreterinnen und
Gemeindevertretern in den vergangenen
Jahren immer wieder versucht, bestmögli-
che Voraussetzungen für unsere Kinder
und ihre Lehrkräfte zu schaffen. Denn
ein gutes schulisches Umfeld, in dem sich
alle wohlfühlen, ist eine wichtige Grundlage
dafür, sich zu entwickeln, miteinander zu
lernen und gute Leistungen zu erreichen. In
diesem Sinne wünsche ich allen Schülerin-
nen und Schülern, ihren Lehrerinnen
und Lehrern und natürlich auch den El-
tern einen erfolgreichen, schönen und
vor allem guten Start in das neue Schul-
jahr!
Abschließend hoffe ich, dass Sie alle ge-
meinsam mit Ihren Kindern eine wunder-
volle und erholsame Urlaubs- und Sommer-
pause verbringen konnten, sich gut erholt

gemeinsam Lösungen finden. Ich möchte
ausdrücklich betonen, dass wir eine Reihe
sehr engagierter und kompetenter Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in unserem Amt
haben. Gleichzeitig gibt es aus meiner Sicht
Bereiche, in denen das notwendige Mitein-
ander und die Zusammenarbeit zwischen
Gemeinde und Verwaltung unterschiedlich
interpretiert werden. 
Das kostet nicht nur mich als ehrenamt-
lichen Bürgermeister viel Zeit und Kraft,
sondern auch unserer Leitenden Verwal-
tungsbeamtin, Frau Susanne Dräger, die
sich intensiv darum bemüht, die unter-
schiedlichen Seiten zusammenzuführen.
Mein Ziel bleibt dabei eindeutig: Ich
möchte keine Konflikte um der Kon-
flikte willen. Ich möchte eine Verwal-
tung und eine Gemeindevertretung, die
gemeinsam pragmatisch, wirtschaftlich
und lösungsorientiert für unsere Bürge-
rinnen und Bürger arbeiten. Dazu gehört
für mich, Probleme offen anzusprechen.
Dazu gehört aber ebenso, gute Arbeit anzu-
erkennen und gemeinsam Verbesserungen
auf den Weg zu bringen. Denn am Ende
sollte uns alle dasselbe Ziel verbinden: Das
Beste für unsere Gemeinde Bentwisch und
für die Menschen, die hier leben. Insofern
können Sie sich sicher sein, dass wir uns in-
tensiv darum bemühen werden, schnellst-
möglich tragfähige Lösungen zu finden und
diese entsprechend umzusetzen.
Ähnlich kritisch sehe ich den Umgang mit
den von unseren Gemeindevertreterinnen
und Gemeindevertretern sowie von mir ins
Leben gerufenen Arbeitsgruppen. Dort in-
vestieren ehrenamtlich tätige Menschen viel
Zeit, bringen ihre Erfahrungen und ihr Fach-
wissen ein und erarbeiten konkrete Vor-
schläge und Lösungsansätze. Diese Arbeit

muss aus meiner Sicht ernst genommen,
wertgeschätzt und vor allem bei den weite-
ren Entscheidungen und Planungen ange-
messen berücksichtigt werden. Ein aktuelles
Beispiel hierfür ist die Arbeitsgruppe Feu-
erwehr. Über einen langen Zeitraum wur-
den dort zahlreiche Anregungen, Gedanken
und konkrete Verbesserungsvorschläge zu-
sammengetragen. Umso weniger kann ich
nachvollziehen, wenn diese Ergebnisse über
fünf Monate innerhalb der Amtsverwaltung
keine ausreichende Würdigung und Bear-
beitung erfahren und bei weiteren Planun-
gen nicht oder nur unzureichend berück-
sichtigt werden. Für die ehrenamtlich Betei-
ligten ist dies verständlicherweise enttäu-
schend. Wer seine Freizeit für unsere Ge-
meinde einbringt, muss auch erkennen
können, dass seine Arbeit ernst genommen
wird und die erarbeiteten Vorschläge tat-
sächlich geprüft und in die weiteren Pro-
zesse einbezogen werden. 
Gleiches gilt für die Erstellung und Aktuali-
sierung notwendiger Dienstanweisungen
und Dienstvorschriften für die Kameradin-
nen und Kameraden unserer Freiwilligen
Feuerwehr Bentwisch. Unsere Feuerwehran-
gehörigen stehen jederzeit bereit, um sich
im Ernstfall für die Sicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger einzusetzen. Gerade des-
halb halte ich es für selbstverständlich, dass
notwendige organisatorische und sicher-
heitsrelevante Regelungen seitens der Ver-
waltung mit der gebotenen Priorität, Sorg-
falt und Verlässlichkeit bearbeitet und auf
einem aktuellen Stand gehalten werden.
Ebenso erwarte ich, dass ich als Bürgermeis-
ter über wesentliche Vorgänge, Maßnah-
men und Entscheidungen, die unsere Ge-
meinde unmittelbar betreffen, rechtzeitig
und umfassend informiert und, soweit
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gruppe ist beendet, wir starten wieder durch.
Zu folgenden Veranstaltungen ist eine An-
meldung erforderlich: Kaffeenachmittag
(9.9.), Meditative Klangreise (11.9.) und
Preisskat (25.9.). Ruft mich gerne an, oder
per Email …, wir freuen uns über jeden Teil-
nehmer.
Ich möchte jetzt schon den Termin für un-
sere Weihnachtsfeier der Senioren 2026 be-
kanntgeben: Montag, den 7.12.2026, um
14.00 Uhr im Restaurant »Zur neuen Eiche«. 

Veranstaltungen Börgertreff
01.09. 9.00 Uhr Yoga

(jeden Dienstag)
15.00 Uhr Bowling

02.09. 14.00 Uhr Feier »10 Jahre 
Börgerhus«

03.09. 9.00 Uhr Yoga
(jeden Donnerstag)

08.09. 14.00 Uhr Karten Frauen/Herren
09.09. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 

mit der Polizei
11.09. 16.00 Uhr Meditative Klangreise
14.09. 14.00 Uhr Handarbeit
16.09. 13.30 Uhr Fahrradgruppe

14.00 Uhr Line Dance
21.09. 14.00 Uhr Handarbeit
22.09. 14.00 Uhr Karten Frauen/Herren
25.09. 18.00 Uhr Preisskat
30.09. 13.30 Uhr Fahrradgruppe

14.00 Uhr Line Dance

Veranstaltungen  im Dorfgemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Ansprechpartnerin: Frau Karola Frehse 
Tel. 038202/2028 mit AB
01.09. 10.30 Uhr Yoga »S«

(jeden Dienstag)
03.09. 18.00 Uhr Sport »S« 

(jeden Donnerstag)

07.09. 10.30 Uhr Yoga »S«
(jeden Montag)

18.00 Uhr Sport 1
(jeden Montag)

09.09. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
23.09. 11.00 Uhr Fahrradgruppe

Denise Bohnsack, Tel. 0381/66098020
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit
bohnsack@bentwisch-gmbh.de 

Die Grundschule Blankenhagen 
informiert:

Anmeldung der Kinder zum Schulbesuch
2027/2028 in Blankenhagen

Liebe Eltern, 
Kinder, die bis zum 30. Juni 2027 das 6. Le-
bensjahr erreichen, werden zum Schuljahr
2027/2028 schulpflichtig. Laut Schulgesetz
des Landes Mecklenburg-Vorpommern
müssen die Kinder bis zum 31.10.2026 an-
gemeldet werden. Erneut werden auch die
Kinder, die für das Schuljahr 2026/2027
vom Schulbesuch zurückgestellt wurden,
von Ihnen gemeldet. 
Sie können Ihr schulpflichtiges Kind in der
Woche vom 5. bis 10.10.2026 von 6.45
Uhr bis 14.00 Uhr im Sekretariat der
Grundschule Blankenhagen anmelden. Bitte
bringen Sie dazu die Geburtsurkunde Ihres
Kindes, einen Nachweis zur Masernschutz-
impfung und Ihren gültigen Personalausweis
oder Reisepass mit. Sie können das Anmel-
deformular vorab auch auf unserer Home-
page www.grundschuleblankenhagen.de
herunterladen und ausgefüllt mitbringen
oder mit den erforderlichen Unterlagen an
die Mailadresse: 
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haben und auf viele schöne Erlebnisse und
Begegnungen zurückblicken können.  Nun
starten wir gemeinsam in den arbeitsreichen
Endspurt des Jahres. Ich freue mich auf die
kommenden Monate, auf viele gute Ge-
spräche, Begegnungen und darauf, gemein-
sam die anstehenden Aufgaben und Her-
ausforderungen für unsere Gemeinde Bent-
wisch anzupacken.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit
und wünsche Ihnen und Ihren Familien
einen wunderschönen, erfolgreichen und
zugleich entspannten September!

Herzlichst Ihr/Euer 
Ralf Will
Bürgermeister Gemeinde Bentwisch

Schulanmeldungen für das
Schuljahr 2027/2028
Grundschule Bentwisch

Liebe Eltern,
ich informiere Sie darüber, dass Kinder, die
bis zum 30. Juni 2027 das 6. Lebensjahr
vollenden, gemäß § 43 Abs. 1 Schulgesetz
des Landes Mecklenburg-Vorpommern mit
dem Schuljahr 2027/2028 schulpflichtig
werden und an einer Schule anzumelden
sind. Erneut anzumelden sind auch die Kin-
der, die für das Schuljahr 2026/2027 vom
Schulbesuch zurückgestellt wurden.
Die nötigen Formulare können vorab von
der Internetseite der Grundschule herunter-
geladen und ausgefüllt mitgebracht wer-
den. 
Zur Anmeldung legen Sie bitte die Ge-
burtsurkunde Ihres anzumeldenden Kin-
des und die gültigen Personalausweise
bzw. Reisepässe aller Sorgeberechtigten vor.

Sollte eine sorgeberechtigte Person nicht
anwesend sein können, ist eine Vollmacht
und Kopie des Personalausweises/Rei-
sepasses notwendig.
Eltern mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde
Bentwisch, deren Kind im kommenden Jahr
in der Grundschule Bentwisch eingeschult
werden soll, laden wir recht herzlich am 
Montag, den 12. Oktober 2026 
um 17.00 Uhr zu einem Eltern-Kind-
Schnuppernachmittag ein.

Die Termine für die Schulanmeldung sind:
12. Oktober 2026 – 18.00 bis 19.00 Uhr
13. Oktober 2026 – 8.00 bis 16.00 Uhr
14. Oktober 2026 – 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Einschulung erfolgt am 14.8.2027.

Astrid Wendt
Schulleiterin, GS Bentwisch

Liebe Einwohnerinnen
und liebe Einwohner

der Gemeinde
Bentwisch!   

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.
Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt
09/2026 der 16.8.2026 war.

Unsere Räumlichkeiten im Börgerhus
und das Dorfgemeinschaftshaus Klein
Kussewitz können gerne angemietet
werden für Familienfeiern etc., bei
Interesse per Email oder telefonisch.
Die Sommerpause Juli/August für die Bowling-
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grundschuleblankenhagen@web.de senden.
Falls Sie den Termin nicht wahrnehmen kön-
nen oder Fragen haben, setzen Sie sich bitte
mit Frau Drews unter der Telefonnummer
038201/847 in Verbindung. 

Katy Fröhlich
Schulleiterin, Grundschule Blankenhagen

Apfelmosten in der Kita 
»Blankenhäger Spatzen«

Am Dienstag, den 15.9. wird in der Kinder-
tagesstätte in Blankenhagen wieder reich-
lich Apfelsaft hergestellt und verkauft. Auch
in diesem Jahr steht die mobile Mosterei aus
Ahrenshagen – »Die Mostis« – den Kindern
dabei tatkräftig zur Seite.
Möchten Sie den Kindergarten dabei unter-
stützen und Ihre Äpfel, Birnen und auch
Quitten zur Verfügung stellen, so können Sie
das Obst ab dem 11.9. vorbeibringen oder
von den Kita-Mitarbeitern abholen lassen. 
Sie sind auch herzlich eingeladen, Ihre
Früchte für den Eigenbedarf in der Kita
mosten zu lassen. Dafür melden Sie sich
einfach im Vorfeld telefonisch bei Frau Pe-
tersen an. Tel. 038208-438170. 
Der Kindergarten nimmt Ihr Obst ab dem
14.9. entgegen und wird es am Folgetag
für Sie zu Saft verarbeiten. So kann ein rei-
bungsloser Ablauf stattfinden, und es ent-
stehen keine langen Wartezeiten. Für wei-
tere Informationen steht Ihnen Frau Peter-
sen telefonisch zur Verfügung.
Preise: 3 L 5,00 € (incl. Pfand)

5 L 6,50 € (incl. Pfand)
10 L     10,00 € (incl. Pfand)       

Das Pfand wird bei mitgebrachten Kartons
abgezogen.

Die »Blankenhäger Spatzen« freuen sich auf
Ihre Unterstützung!

Beatrice Petersen 
Kita »Blankenhäger Spatzen«

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen, 

willkommen im Monat September!
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schü-
lern einen guten Start ins erste bzw. neue
Schuljahr!
Nach Swinemünde auf den Markt und auf
die Promenade geht es am 26.9. Die Anzahl
ist begrenzt auf 16 Personen und Anmel-
dung erfolgt bei mir bis zum 19.9.
Am 24.9. beginnen wir nach der Sommer-
pause wieder zu Filzen unter der Anleitung
von Frau Kubitz, und am 2.10. treffen wir
uns zum »Platt snacken« mit der Unterstüt-
zung von Frau Braatz.
Bitte melden Sie sich bzw. meldet Euch
auch weiterhin für alle Veranstaltungen
1 Tag vorher und für gekennzeichnete
Veranstaltungen fristgerecht an.

Veranstaltungsplan September
01.09. 14.00 Uhr Kaffeetreff
03.09. 15.00 Uhr Kinderkino
08.09. 14.00 Uhr Nähtreff
15.09. 14.00 Uhr Basteln Erwachsene

Schmuck aus
Epoxidharz 
(Anm. bis 11.09.)

17.09. 15.00 Uhr Kinderbasteln
18.09. 18.00 Uhr Skat 

(Anm. bis 16.09.)
22.09. 08.30 Uhr Frühstück 

(Anm. bis 20.09.)
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22.09. 19.00 Uhr Rommé 
(Anm. bis 20.09.)

24.09. 15.00 Uhr Kinderbingo
19.00 Uhr Filzen

25.09. 19.00 Uhr Konzertlesung 
»Jugendliebe« mit 
Christine Dähn und 
Thomas Natschinski 
(Karten noch erhältlich)

26.09. 09.00 Uhr Fahrt nach 
Swinemünde

29.09. 14.00 Uhr Nähtreff
01.10. 15.00 Uhr Kinderkino
02.10. 14.00 Uhr Plattdeutsch Treff
06.10. 14.00 Uhr Kaffeetreff

Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162/9240257, gerne auch 
per WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 14.00
Uhr in meinem Büro im »Uns Dörphus«
Blankenhagen, telefonisch unter 038201/
77948, oder schauen Sie einfach mal vor-
bei.
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß 
Tel. 0162/9240257
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Gelbensande,

endlich ist es soweit, die Gemeinde Gelben-
sande und ihre Freiwillige Feuerwehr be-
kommen ein neues Feuerwehrauto. Das 26
Jahre alte LF 16/12 wird durch ein neues
HLF 20 ersetzt. Damit sind technische Hilfe-

leistungen möglich, die dem heutigen Stand
der Technik und der Brandbekämpfung ent-
sprechen. Die Gemeindevertreter und die
Kameraden der Feuerwehr sind sich be-
wusst, dass das eine der wichtigsten Ausga-
ben für den Haushalt 2026 der Gemeinde
ist. Ca. 600.000 Euro sind eine Stange Geld,
aber es ist gut angelegtes Geld. Am 8. Sep-
tember d.J. wird das Fahrzeug abgeholt.
Am 12. September können sich dann alle
Interessierten das Löschfahrzeug auf dem
Sportplatz ansehen. 
Da das alte Fahrzeug entsprechend der
Brandschutzbedarfsplanung nicht mehr be-
nötigt wird, haben die Gemeindevertreter
beschlossen, das Fahrzeug, ausgehend von
einem Wertgutachten, zu veräußern.
Am 13. August hat die Gemeindevertretung
eine Neufassung der Satzung des Kinder-
und Jugendbeirates der Gemeinde Gelben-
sande beschlossen. Die Arbeit des Beirates
wird sich nicht ändern. Die drei vergange-
nen Jahre haben gezeigt, dass die Mitglie-
der des Beirates die Interessen ihrer Alters-
gruppe gut vertreten, dass sie aktive Partner
für den Jugendsozialarbeiter und für die
Kinder- und Jugendarbeit im Mehrgenera-
tionenhaus sind. Die Neufassung der Sat-
zung regelt aber klarer die Stellung des Bei-
rates, er hat jetzt das Antrags- und Rede-
recht in den Ausschüssen und in der Ge-
meindevertretung. Damit setzen wir in Gel-
bensande die Ideen des Beteiligungs-
gesetzes unseres Bundeslandes um.
In den vergangenen Monaten habe ich
immer wieder die Gedanken zur Entwick-
lung des Holztränkplatzes angedeutet.
Neben dem bereits bestehenden Spielplatz
wollen wir für die »Großen« einen Bolzplatz
schaffen. Das Ganze wird mit einem Bewe-
gungsparcours abgerundet. Bis jetzt waren



15.30 – 18.30 Uhr Offener Treff
Freitag
14.00 – 19.00 Uhr Offener Treff
17.00 Uhr Gelbensander Chor

Veranstaltungen
07.09. 09.30 Uhr Seniorenbeirat
14.09. 15.00 Uhr Plauderstündchen

19.00 Uhr Sozialausschuss
17.09. 19.00 Uhr Bauausschuss 
28.09. 10.00 Uhr Frühstücksplausch 

zum »Tag des älteren 
Menschen« 

Dagmar Bannenberg
Tel. 038201/725
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Neues aus dem Jugendclub: 

Moin!
Die Sommerferien sind im vollen Auftakt,
und das dramatische Ende einer heißen Zeit
ist in Sicht. Direkt vorab möchte ich mich
bei meinen Kolleginnen Frau Knuth (Schul-
soz. Grundschule Blankenhagen), Frau
Brecht (Schulsoz. Förderze. Graal-Müritz)
und Frau Backhusen (Jugendsoz. in Graal-
Müritz) für ihre vehemente Unterstützung
bedanken. Zusammen konnten wir wieder
fantastische Angebote entstehen lassen, an
denen ich Sie nun teilhaben lassen möchte.
Unser größter Fokus bestand dieses Mal
darin, dem Jugendclub ein bisschen mehr
Lebendigkeit und Pepp zu verpassen. Daher
begannen wir damit, mehrere Dekoele-
mente zu erschaffen – sowohl für innen, als
auch außen. 
Darüber hinaus probierten wir uns am Re-
liefgießen (bedauerlicherweise ging ein

Messbecher von uns), an Mosaikfließen und
der Pflege des Schulgartens in Blankenhagen. 
Belohnt wurden alle Aktivitäten mit hervor-
ragenden Endergebnissen und bei Letzte-
rem mit einem Schlemmfest aus den geern-
teten Früchten und Gemüse. Zusätzlich be-
sitzt der Jugendclub nun einen eigenen
Grill, der sogleich von uns eingeweiht, als
auch vom entspannten Miteinander mit
Smoothies und Sommerkeksen begleitet
wurde. Als besondere Highlights lassen sich
unsere tarzanähnlichen Schwingkünste im
Kletterpark Schwaan, einen weiteren ausge-
dehnten Strandtag, als auch der Besuch
eines Testspiels beim FC Hansa Rostock auf-
zählen. 
Den Ferienabschluss bildet ein Besuch im
Rügenpark bei Gingst. Dieser liegt allerdings
noch zu weit in der Zukunft, als das ich
mehr davon zeigen könnte. Bei kommender
Gelegenheit werde ich es tun!
Ich möchte hiermit noch einmal der Ge-
meinde für ihre finanzielle Stütze danken.
Ohne hätten wir diese Angebote auf diese
Weise nicht umsetzen können.

Tobias Friedrich 
Jugendsozialarbeit
Tel. 0172/1745389

11

Mitteilungen aus den Gemeinden

10

Mitteilungen aus den Gemeinden

das Wünsche. Jetzt machen wir Ernst. Im
Haushalt der Gemeinde 2027 werden die
entsprechenden finanziellen Rahmenbedin-
gungen festgeschrieben. Der Hauptanteil
kommt vom Bund, der Eigenanteil der Ge-
meinde ist überschaubar. Ich bin überzeugt,
dass bis Ende 2028 das Projekt Realität ge-
worden ist.
Auf der genannten Sitzung wurde der B-
Plan Nr. 3 »Waldsiedlung« der Gemeinde
aufgehoben. Dieses Gebiet mit seinen Ei-
gentumsferienwohnungen zwischen Graal-
Müritz und Klein-Müritz gehört zur Ge-
meinde Gelbensande, auch wenn es vielen
nicht bewusst ist. Die Eigentümer der dorti-
gen Wohnungen leisten mit ihrer Zweit-
wohnsteuer einen nicht unwesentlichen Bei-
trag zum Haushalt. Seit längerem ist die
Bauphase in diesem Gebiet abgeschlossen.
Nach der Aufhebung des B-Planes kann
jeder Eigentümer auf der Grundlage des
Baurechtes eigene Bauanträge stellen.
Damit aber bestimmte Mindestregelungen
eingehalten werden, hat die Gemeindever-
tretung die Aufstellung einer Innenbereichs-
satzung beschlossen.
In unseren beiden Dörfern stehen ca. 1800
erfasste Bäume, für jeden Einwohner ein
Baum. Wir mögen alle unsere Bäume, sie
bereiten uns an der einen oder anderen
Stelle aber auch Sorgen. Trotz regelmäßiger
Begutachtung durch das Fachpersonal des
Amtes und die aktive Kronenpflege durch
entsprechende Firmen entstehen Schäden.
Der letzte Sturm hat die Trauerweide am
Katenteich ordentlich durchgeschüttelt.
Nach Rücksprache mit der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises ist nun ein
kräftiger Rückschnitt möglich. Wichtig ist,
der Baum bleibt erhalten.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 20. September d. J. sind alle Wahlbe-
rechtigten unseres Bundeslandes aufgeru-
fen, mit ihrer Stimme die politische Rich-
tung für die kommenden Jahre vorzugeben.
Für die Gemeindevertreter wird aber unab-
hängig davon das Wohl der Einwohner im
Mittelpunkt stehen.
Lassen Sie es uns gemeinsam mit Opti-
mismus, Freude und Tatkraft angehen.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Tel. 038201/725, mgh.heidetreff@gmx.de
Kinder- und Jugendtreff: 
Tel. 0172/1745389
tobias.friedrich@volkssolidaritaet.de

Veranstaltungsplan September 2026
Montag
14.00 – 19.00 Uhr Offener Treff
Dienstag
10.00 Uhr Computer-Kurs
10.00 Uhr Smovey-Kurs (ab 22.9.)
10.30 Uhr Sport und Bewegung 

in der Sporthalle
13.00 – 18.00 Uhr Offener Treff
16.00 Uhr Begegnungskaffee
18.30 Uhr Keramik 
Mittwoch
13.00 – 18.30 Uhr Offener Treff
15.30 Uhr       Ausgabe der 

Rostocker Tafel
19.00 Uhr Klöppeln (14-täglich)
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
14.30 – 15.30 Uhr Fit & Fun in der 

Sporthalle (ab 6 Jahre)

Mosaikfließen – Gießen, Legen und Schönheit genießen
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dem Einrüsten des Gebäudes 1/3, nach
Baubeendigung 1/3 und nach Bauabnahme
das letzte Drittel der Summe. Davon behielt
die Gemeinde 500 Mark, zahlte sie auf ein
Bankkonto ein und gab ihm das Geld 1905. 

Wiebke Salzmann 
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Rövershagen,

zunächst allen Organisatoren und Helfern
ein ganz großes Dankeschön für das dies-
jährige, sehr erfolgreiche Dorffest. Ich
schließe mich dem Artikel des Sportfreun-
des Ralf Holz (Mitteilungsblatt 8/26 S.22) da
vollumfänglich an. Im Jahr 2027 wird unser
Dorffest dann höchstwahrscheinlich erst
nach den Sommerferien stattfinden.
Als Resultat des Briefes von uns Bürgermeis-
tern des Amtes Rostocker Heide an die Mi-
nisterpräsidentin Frau Schwesig bezüglich
unserer prekären finanziellen Situation gab
es am 9.7.2026 ein Gespräch mit dem
Innenminister Herrn Pegel. Fazit: EU-Förde-
rung weiter rückläufig, Gemeinden werden
2027 umsatzsteuerpflichtig (Minus bei den
Einnahmen), es gibt Gemeinden, denen es
viel schlechter geht, und jede Gemeinde
kann ja die Grund- und Gewerbesteuern er-
höhen. Aus meiner Sicht der falsche Weg.
Entsprechend unseres Haushalts wurden in
der Grundschule 2 Klassenräume (Maler,
Fußboden) renoviert, Teile der Heizungsan-
lage, Mobiliar sowie Informationstechnik er-
neuert, die Sporthalle teilweise malermäßig
saniert, die Brandmeldeanlage erneuert
sowie Matten, Kegel und Bänke zum Teil er-

setzt. Weiterhin wurde ein Container für
den Trainingsplatz beschafft, der Weg zur
Villa fertiggestellt, die Zahnarzterweiterung
abgeschlossen und der Grundstückskauf für
den Sportpark umgesetzt.  Die Paketbox
unweit und als Ergänzung der Postfiliale ist
fertiggestellt.
In den nächsten 2 Monaten wird die ange-
kündigte Deckenerneuerung im Wohnge-
biet Elsterstrat sowie die Radwegherstellung
am Ortseingang Niederhagen fertiggestellt.
Auf dem Spiel- und Begegnungsplatz an
der Waldhufe wird die Toughtrailanlage inkl.
Calistenics (Fitness- und Bewegungsspiel-
platz), Tischtennisplatte und Doppelwippe
montiert und der Dirtebikepark angelegt.
Auf dem neuen Spielplatz Behnkenhagen
wird eine Schaukelkombination und ein
Doppelturnreck aufgebaut. Nötige Erdarbei-
ten für die Fallschutzflächen bei beiden Plät-
zen erfolgen durch unsere Bauhofmitarbei-
ter. Eine Grabenöffnung des Vorfluters
18/1/3 zwischen Wohnbebauung »Am
Kirchturm« und Schulstraße wurde durch
die Kirchenvertretung abgelehnt. Die vorge-
sehene LED-Umrüstung der Sporthalle wird
infolge ausstehender Förderzusage und die
Sanierung des Mensaküchenbodens auf
Grund technischer Klärung auf Anfang
2027 verschoben.
Anfang Juli wurde an 2 Tagen ein »Mach-
Mit-Projekt« durch die Europaschule organi-
siert, bei der Schülerinnen und Schüler in
unserer Gemeinde u.a. Müll sammelten,
Bänke und Wände farblich gestalteten, Hy-
dranten pflegten u.s.w. Vielen Dank dafür
und gerne wieder. Zwischenzeitlich haben
die Bauhofmitarbeiter Bänke bei den Bus-
haltestellen Höhe FFW installiert und die
Fahrgastunterstände farblich renoviert.
Im Juni hat unsere Gemeindevertretung

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Das Jagdschloss Gelbensande wurde vom
Hofbaurat Gotthilf Ludwig Möckel in den
Jahren 1885/87 als Sommerresidenz der
Mecklenburger Großherzöge erbaut und
zeichnet sich durch seine besondere Archi-
tektur aus. Das Elternhaus der letzten deut-
schen Kronprinzessin Cecilie und der däni-
schen Königin Alexandrine ist von besonde-
rer historischer Bedeutung. 
Die Gäste gehen bei ihrem Rundgang durch
die liebevoll restaurierten Räume der Reprä-
sentationsetage auf eine Zeitreise ...
Unser Museum ist im September von
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis
17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Thomas Spieß, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V. 

Durch die Geschichte Mönchhagens: 
Der Schulanbau 1903

Seit etwa 1880 besuchten auch Kinder der
Katenleute die Schule, die bis dahin den
Bauernkindern vorbehalten war. Die
Mönchhäger Schule musste also vergrößert
werden. Am 29. Juni 1900 beschloss die
Gemeindeversammlung Mönchhagen, dass
am Giebelende des Schulhauses nach Süden
ein genügend großer Anbau von 9 m Länge
und in Dachhöhe des alten Hauses mit einer
2ten Lehrerwohnung nebst den für beide
Schulen erforderlichen Aborte hergestellt
werden soll. 
Diese Idee stieß im Großherzoglichen Minis-
terium auf Kritik. Oberministerialrat Dr. Le-

senberg wollte stattdessen einen komplet-
ten Neubau oder aber die Herrichtung von
2 neuen Schulklassen unter Verreißung der
alten Schulstube. Die Gemeindeversamm-
lung beschloss dennoch am 19. April 1901,
eine neue Klasse in einem Flügel, der an das
Südende des alten Schulhauses mit der
Richtung nach Westen angebaut werden
soll, zu errichten. 
Am 17. Oktober 1902 beschloss die Ge-
meinde, im Frühling 1903 den Anbau er-
richten zu lassen, nachdem der Riß nebst
Kostenanschlag über den Bau 2 neuer
Schulklassen unter Abbruch der alten Schul-
stube die Genehmigung des Großherzogl.
Ministeriums gefunden hat und von letzte-
rem eine Beihülfe von 3000 M in Gnaden
zu diesem Bau bewilligt worden ist. Der Ge-
meindevorstand soll nach einem Schullokal
sich umsehen und für die Zeit des Baues ein
solches mieten. 
Auch damals mussten schon Vorschriften
hinsichtlich der sanitären Verhältnisse be-
achtet werden. Das Amt Toitenwinkel be-
richtete am 4. Februar 1902 dem Großher-
zoglichen Finanzministerium, Abt. für Do-
mainen und Forsten in Schwerin: 
Ueber den Plan vom Schulhausbau in
Mönchhagen haben wir, wie solches vorge-
schrieben, ein Erachten des zuständigen
Kreisphysicus herbeigeführt, wodurch die
anliegende Kostenrechnung im Betrage von
23 M 80 Pf erwachsen ist.
Es gab dann eine Ausschreibung, zu der
Angebote aus Neu Bukow, Gelbensande,
Ribnitz, Gehlsdorf, Schwaan und Mönchha-
gen eingingen. Die Gemeinde beschloss,
den Bau an den Mönchhäger Bauunterneh-
mer Lange für 8.225 Mark zu vergeben. Am
26.2.1903 erhielt Lange den Auftrag dann
zu folgenden Zahlungsbedingungen: Nach
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eine »Allgemeinverfügung zur Regelung der
Wahlwerbung« beschlossen, so dass Wahl-
werbung nur noch an temporären Aufstell-
vorrichtungen an den Ortseingängen der B
105, der Graal-Müritzer-Straße und Groß-
flächenplakate nur am südlichen Ortsein-
gang der B 105 möglich sind.
Allgemeine Werbung auf öffentlichen Flä-
chen wird es zukünftig nur noch, auf noch
zu installierenden Webetafeln, an den Orts-
eingängen der B 105 und der Graal-Mürit-
zer Straße geben. Bestehende Werbeauf-
steller werden in den nächsten Wochen, die
Lichtmastwerbung spätestens Anfang 2027,
zurückgebaut. Die Fahrgastunterstände an
der B105 und der Graal-Müritzer-Straße
(Höhe FFW) werden spätestens ab 2027
durch den Erdbeerhof und Kaufhaus Stolz
unterhalten und zur Eigenwerbung genutzt.
Nach positivem Genehmigungsverfahren
wird der Werbepylon aus der Sichtachse 
B 105 – Kirche heraus versetzt. Werbung
auf Privatflächen muss künftig der gültigen
Werbeanlagensatzung entsprechen.
Unsere Kindertageseinrichtungen im Bu-
chenweg und Schulstraße haben auf Grund
geschaffener natürlicher Baumbeschattung,
installierter Sonnensegel sowie Sonnen-
schutzfolien, Umgangsinformationen der
pädagogischen Fachkräfte zur Hitze und
Getränkebereitstellung den »SunPass-Kita
2026/27« von der Krebsgesellschaft M/V
e.V. erhalten. Herzlichen Dank.
Abschließend sind Sie alle recht herzlich zur
Einwohnerversammlung am Montag, den
28.9. um 19.00 Uhr in die Mensa der
Grundschule eingeladen.
Uns allen noch einen schönen Restsommer.

Jörg Gensich
Bürgermeister Gemeinde Rövershagen

Schulanmeldung Rövershagen

Liebe Eltern,
alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2027 das
sechste Lebensjahr vollenden, werden zum
Schuljahr 2027/2028 schulpflichtig. Nach
dem Schulgesetz des Landes Mecklenburg-
Vorpommern bitten wir Sie, Ihr Kind bis
spätestens 31.10.2026 an unserer Schule
anzumelden. Bitte melden Sie auch die Kin-
der erneut an, die für das Schuljahr
2026/2027 vom Schulbesuch zurückgestellt
wurden.
Die Anmeldung findet in der Woche vom
5.10. bis 9.10.2026, jeweils von 8.00 Uhr
bis 13.00 Uhr, im Sekretariat der Grund-
schule Rövershagen statt. Für die Anmel-
dung benötigen wir folgende Unterlagen:
• die Geburtsurkunde Ihres Kindes, 
• einen Nachweis über den Masernschutz, 
• Ihren gültigen Personalausweis oder Rei-

sepass. 
Weiterhin möchten wir Ihnen und Ihren Kin-
dern die Gelegenheit anbieten, unsere
Schule am Tag der offenen Tür zu besu-
chen. Dieser findet am Donnerstag, den
8.10.2026, in der Zeit von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr statt. 
Um Ihnen die Anmeldung zu erleichtern,
können Sie das Anmeldeformular bereits
vorab auf unserer Homepage herunterladen
und ausgefüllt mitbringen. Alternativ kön-
nen Sie das Formular zusammen mit den er-
forderlichen Unterlagen per E-Mail an
info@grundschule-likedeeler.de senden.
Sollten Sie den Anmeldetermin nicht wahr-
nehmen können oder Fragen haben, helfen
wir Ihnen gerne weiter. Bitte wenden Sie
sich in diesem Fall an Frau Koschnick unter
der Telefonnummer 038202/2096.
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Kind

kennenzulernen und wünschen Ihnen bis
dahin alles Gute. Mit freundlichen Grüßen

Manuela Görg
Schulleiterin, Grundschule Rövershagen

Gemeinsam laufen – Natur erleben –
Bildung fördern

Der Köhlerhof Wiethagen ist ein beliebter
außerschulischer Lernort. Jährlich nutzen ca.
3000 Kinder und Jugendliche die Bildungs-
angebote. Das Grüne Klassenzimmer ist ein
Lernort. Für jedermann zugänglich, mit
Teich, das ist das Grüne Klassenzimmer. Das
3-stündige Programm besteht aus Forschen
und Wissensvermittlung.

Die vorhandenen Sitzgarnituren sind in die
Jahre gekommen und sollen ersetzt werden.
Die eingenommenen Gelder beim 4. Spen-
denlauf, organisiert und durchgeführt durch
die Laufgruppe »De Heidehoppers Rostock«
und dem Köhlerhof Wiethagen e.V. sollen
für neue Sitzgelegenheiten genutzt werden.
Am Teich ist eine Sitzgelegenheit und Ab-
stellfläche nicht nur für die Schüler, sondern
auch für alle anderen Spaziergänger zum
Verweilen eine großartige Sache.
Also kommt zahlreich vorbei, walkt oder
lauft erneut für einen guten Zweck.
Mit sportlichen Grüßen

Ariane Tiburtius – Orgateam
De Heidehoppers Rostock

Kinoabend 
mit Landzeit: 

Am Donnerstag, 17.9. zeigen wir um 19.00
Uhr in der Mensa der Grundschule die briti-
sche Komödie »Grasgeflüster«. 
Freuen Sie sich auf schwarzen Humor, tur-
bulente Verwicklungen und eine unge-
wöhnliche Geschäftsidee, mit der eine ver-
witwete Hobbygärtnerin ihr Leben auf den
Kopf stellt. 
Getränke und Snacks stehen wie immer be-
reit. Karten gibt es für 5 € direkt an der
Abendkasse. Bitte gern per Mail anmelden:
info@landzeit-roevershagen.de
Ein Ausblick auf den Oktober: Wir freuen
uns auf das traditionelle Drachenfest am
3.10. auf der Wiese am Ortsausgang in
Richtung Wiethagen. 

Kathleen Zander, Marion Engelbrecht
für LandZeit in Rövershagen e.V.
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Konzert: 6.9. 17.00 Uhr Josef Gabriel
Rheinberger zum 125. Todestag mit der
Neudorfer Camerata, Kirche Bentwisch
Seniorenkreis Volkenshagen: 8.9. 
14.00 Uhr, Winterkirche Volkenshagen
Hofcafé: 9.9. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Pfarrscheune Bentwisch 

Rövershagen
Offene Kirche: täglich,
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Gottesdienst im Pflegezentrum 
Rövershagen »Auf der Tenne«: 8.9.
um 10.00 Uhr
Kinderkreis: dienstags, 
15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Seniorennachmittag: 16.9. 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Pfarrhaus Rövershagen
Café Tante Anne: sonntags
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Pfarrhaus Rövershagen 
Konzert: 25.9. 19.30 Uhr Eddi Hüneke
(ehem. wise guys) unter dem Titel 
»Atempause« Kirche Rövershagen

Blankenhagen und Dänschenburg
Offene Kirche: täglich,
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ausstellung: 
Bilder der Malerin Christel Schmidt
Kinderkreis: 19.9. 10.00 Uhr, Gemeinde-
haus Blankenhagen
Frauenkreis: 9.9. 14.30 Uhr, Gemeinde-
haus Blankenhagen
Seniorenfrühstück Gresenhorst: 8.9.
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Gresenhus

Sprengelkinderkino: 29.9. 15.00 Uhr,
Pfarrhaus Rövershagen (mit anschließen-
dem Nudelessen)

Gesucht werden Gemeindebriefverteiler
/-innen für 3 Stichstraßen in Bentwisch und
fürs Hansecenter. Wer würde unsere Vertei-
lermannschaft verstärken? Melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro.

Pfarrsprengel Rostocker Heide
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Gemeindebüro im Pfarrsprengel
Gemeindeverwalterin Christin Baumann
Stralsunder Str. 23 · 18182 Bentwisch
Telefon 0160/5167904
E-Mail: christin.baumann@elkm.de
Bürozeiten: Di 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Di 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381/2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 10/2026: 13.09.2026
Beiträge an mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 08.09.2026.

Information zur Entstehung unseres
neuen Mehrgenerationenplatzes 
in Rövershagen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemeinsam unsere Gemeinde gestalten –
unter diesem Motto hat im September 2025
eine offene Arbeitsgruppe (AG) ihre Arbeit
für den zukünftigen Mehrgenerationenplatz
in Rövershagen aufgenommen. Alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner hatten die Gele-
genheit, sich aktiv in diesen Prozess einzu-
bringen. Neun engagierte Personen aus un-
serer Gemeinde haben diese Chance ge-
nutzt. Sie haben in sieben intensiven Sitzun-
gen einen detaillierten Plan ausgearbeitet
und diesen an den Bürgermeister übergeben.
Die gesammelten Ideen und das Konzept
wurden im Februar 2026 in einer Sitzung dem
Sozial- und Bauausschuss vorgestellt und von
den Ausschussmitgliedern für gut befunden.
In der vergangenen Sitzung hat nun auch die
Gemeindevertretung positiv über das Vorha-
ben abgestimmt. Damit ist der offizielle Start-
schuss gefallen: Die Umsetzung des Mehrge-
nerationenplatzes kann beginnen!
Möchten Sie wissen, welche konkreten
Ideen für den Platz entwickelt wurden? Die
Arbeitsgruppe wird die genauen Pläne in
der nächsten Einwohnerversammlung, am
28.9. um 19.00 Uhr, ausführlich vorstellen.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen und den gemeinsamen
Austausch über dieses wichtige Projekt für
Alt und Jung in Rövershagen, welchem wir
schon so lange entgegengefiebern.

i.A. für den Bürgermeister
Julia Heinermann
Mitglied der AG Mehrgenerationenplatz

Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden im Pfarrsprengel
Rostocker Heide, Bentwisch-Volkens   -
hagen, Blankenhagen, Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
06.09. 09.30 Uhr Dänschenburg, 

Pastor Haack
13.09. 09.30 Uhr Blankenhagen, 

Pastor Haack
20.09. 10.00 Uhr Bentwisch, 

Pastor Haack
27.09. 10.00 Uhr Rövershagen, 

Pastor Haack
(Gottesdienst 
mit Taufe)

04.10. 11.00 Uhr Poppendorf, 
Pastor Haack
(Erntedankfest)

Bentwisch-Volkenshagen
Friedensläuten und Friedensgebet:
Immer dienstags um 18.00 Uhr rufen die
Glocken zum stillen Gebet und zu Recht,
Gerechtigkeit und Frieden. An jedem letzten
Dienstag im Monat wird zusätzlich zu einem
15-minütigen Friedensgebet in die Kirche
Bentwisch eingeladen.

Offene Kirche: dienstags,
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Singkreis Bentwisch: mittwochs,
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Pfarrscheune Bentwisch 
Kinderkreis: montags, 
15.00 Uhr, Pfarrscheune Bentwisch

Mitteilungen aus den Gemeinden

16
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Mitteilungen aus dem AmtMitteilungen aus dem Amt
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Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381/8051777
Servicenummer: 0381/8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Zum Bornkoppelweg 30, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-0 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Stark machen e.V.
(stark-machen.de)
• Beratungsstelle BeLa

(häusliche Gewalt und Stalking)
Tel.: 0381/87399993

• Das Frauenhaus 
Tel. 0381/454406 – Tag & Nacht

Migrationssozialberatung 
Landkreis Rostock Nord-Ost
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«
in Gelbensande
Frau Ani Danielyan
E-Mail: msb@kulturboerse-gnoien.de
Tel.: 0155/68919255 (Terminvereinbarung)

Schwangerschaftsberatung 
durch die Caritas
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 
in Gelbensande
Frau Katharina Kaiser
E-Mail: katharina.kaiser@caritas-im-
norden.de
Tel.: 038205/798133
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0381/600911-1; 0381/454720

Für Artikel zur Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt: 
mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de

Liebe Kundinnen und Kunden,
seit nunmehr 10 Jahren darf ich Sie in meinem Salon verwöhnen, Ihre 
natürliche Schönheit zum Strahlen bringen und Ihnen Momente der puren
Entspannung schenken. Für Ihr langjähriges Vertrauen und Ihre Treue
möchte ich mich von ganzem Herzen bedanken! Ohne Sie wäre diese
Reise nicht möglich gewesen.
Als Dankeschön lade ich Sie am 1.10.2026 in meinen Salon ein, diesen
Meilenstein mit mir zu feiern.
Mein Jubiläums-Special für Sie:
Sie erhalten im gesamten Oktober 10% Rabatt auf alle Gesichtsbehand-
lungen sowie ein kleines Überraschungsgeschenk bei Ihrem nächsten 
Besuch!

10 Jahre B. Neumann-Kosmetik
Ein Jahrzehnt im Zeichen Ihrer Schönheit!

für Sie und Ihn

Barbara Neumann
Börgerhus Stralsunder Str. 34 
18182 Bentwisch
Tel. 0176-24661978

Slickerbeck
Restaurant

Graal-Müritz · Zur Seebrücke 28 · Tel. 038206 / 7 44 66 44 · www.slickerbeck.de

Früh�ück     M�tag
Ka��    Ab��ß�

Im September: „Schn�zelp�a�“

Slickerbeck
RestaurantPHYSIOTHERAPIE GRAAL-MÜRITZ

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: www.physiotherapie-graal-müritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG  |   Sitz und AG Hamburg  HRA 118905  |  USt.-ID: DE190420822

Krankengymnastische Einzelbehandlung · Manuelle Therapie · Elektrotherapie · Ultraschall 
Fango · Lymphdrainage · Medizinisches Vollbad mit ortsgebundenem natürlichen Heilwasser

Physiotherapeut (m/w/d)Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:
Bewerbung bitte per Mail: personal@aquadrom.net oder per Post
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Margot Treder

Jahreszeiten in 
Mecklenburg-Vorpommern  

2027

KLATSCHMOHN Verlag

Margot Treder
Jahreszeiten in MV 2027

Acryl, 34 x 49 cm, ISBN 978-3-910906-09-9
EUR 18,00 | www.klatschmohn.de

Bernhard Frey
Wo de Ostseewellen ... 2027 

Acryl, Öl, Aquarell, 34 x 49 cm, ISBN 978-3-910906-08-2
EUR 18,00 | www.klatschmohn.de

KLATSCHMOHN Verlag

Bernhard Frey

Wo de Ostseewellen ... 

2027K A L E N D E R F Ü R 2 0 2 7  – L I E F E R B A R !

Bei uns erhalten Sie ein saisonales Pflanzenangebot 
sowie auf Vorbestellung Blumensträuße aller Art, 
Saisonfloristik, Trauer- & Hochzeitsfloristik uvm.

Unsere Öffnungszeiten: Di & Fr 15.00 – 18.00 Uhr
Sa         8.00 – 12.00 Uhr
– oder nach Vereinbarung –

Tipp: Abonnieren Sie auch unseren WhatsApp-Kanal!

Gartenbau Thomas Rubach
Schnittgrün und florales Beiwerk

Hauptstraße 8, Cordshagen · 18182 Blankenhagen · Tel. 038224/80441 o. 0173/8241792
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Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst und vieles mehr

Fragen 

Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:

Wir bieten:
• Maurer-/Putzarbeiten
• Abdichtungen
• Abbrucharbeiten
• Schadstoffsanierung
• Betonarbeiten
• Grundrissänderungen

BEST Beton + Stahl GmbH
Dorfstraße 2 
18182 Bentwisch
OT Klein Kussewitz

Tel. (038202) 435082/-83
Fax (038202) 435084
info@best-beton-mv.de

Ansprechpartner:
Oliver Zeplien

www.kulturkalender-mv.de  |  31. Jahrgang  |  September 2026  |  3,20 EUR  |  KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender 
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

09|2026

19.9. – 10.10.2026
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Unterwegs in Mecklenbur

09|2

  

 
Unterwegs in Mecklenbur

2026

  

 
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 

• Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gartenkunst und -kultur 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,20 EUR
Jahresabo 40,00 EUR 
12 Ausgaben inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812

mo
na
tlic

h n
eu
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 25 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

Inhaber: Roland Fischer

 Klinkerarbeiten

 Maurer- und 
 Betonarbeiten

 Putz- und  
 Fliesenarbeiten

 Bauen mit  
 ökologischen Baustoffen

Tel.: 038 202 / 44 192
Funk: 0171 / 271 3050

18182 Bentwisch
OT Klein Kussewitz
Tannenweg 28
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∙ Individuelle Beratung und Erledigung aller Formalitäten
∙ Erd­, Feuer­ und Seebesta%ungen sowie Beisetzungen im RuheForst
∙ Besta%ungsvorsorge
∙ Eigene Feierhalle in Sanitz
∙ Abschiedsraum und Kurzzeitkolumbarium für Abschiednahme – 24 Stunden zugänglich
∙ Ab 15.4.26 Trauerbegleitung 1x im Monat in Roggen$n (Termine siehe Homepage)

www.besta%ungen­klaushaker.de
haker­besta%ungen@t­online.de

18184 Roggen$n                      18195 Tessin              18106 Rostock                      18057 Rostock
Zum Bornkoppelweg 35          St.­Jürgen­Str. 1        Bertolt­Brecht­Str. 18          Dethardingstraße 98
038204/15274                          038205/791479        0381/7685705                     0381/2006119
Telefon Tag und Nacht

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Haushaltsreinigung (Abrechnung auch über Pflegekasse)
• Grundreinigung/Intensivreinigung/Unterhaltsreinigung

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTERPflege- & Betreuungs-
Service Strehlau

seit 1994

Christian Strehlau

Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung 

vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18184 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
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FREI

Rostock | RÖVERSHAGEN · 4.-30. Sep  · Karls.de

KürbiKürbis
großer Kürbis-MARKT • Kürbis-LECKEREIEN

Kürbis-VERKAUF • stilvolle Herbst-DEKO
NEU: Kürbis-PYRAMIDE

in RÖVERSHAGEN, 

DÖBELN, OBERHAUSEN 

& ELSTAL
Jetzt Tickets sich

ern
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